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N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 3. Sitzung 

des Finanzausschusses 
(XVI. Wahlperiode) 

 
Tag der Sitzung: 28.09.2015 
Ort der Sitzung: Kreishaus Grevenbroich 

Kreissitzungssaal (1. Etage) 
Auf der Schanze 4, 41515 Grevenbroich 
(Tel. 02181/601-2171 und -2172) 

Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 17:44 Uhr 
Den Vorsitz führte: Dieter Jüngerkes 

 
Sitzungsteilnehmer: 

• CDU-Fraktion 
 

1.  Herr Dr. Gert Ammermann  
2.  Herr Jakob Beyen  
3.  Herr Heijo Drießen  
4.  Herr Dr. Hans-Ulrich Klose  
5.  Frau Ursel Meis  
6.  Herr Werner Moritz  
7.  Herr Franz-Josef Radmacher  
8.  Frau Petra Schoppe  
9.  Herr Thomas Welter  

10.  Herr Johann-Andreas Werhahn  
11.  Herr Dr. Christian Will  

• SPD-Fraktion 
 
12.  Herr Denis Arndt Vertretung für Herrn Klaus Krützen 
13.  Herr Harald Holler  
14.  Herr Dieter Jüngerkes  
15.  Frau Gertrud Servos  
16.  Herr Christian Stupp  

• Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
17.  Frau LL.M. Nilab Fayaz Vertretung für Frau Susanne Stephan-Gellrich 
18.  Herr Matthias Molzberger  
19.  Frau Angela Stein-Ulrich  
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• FDP-Fraktion 
 
20.  Herr Bijan Djir-Sarai  
21.  Herr Rolf Kluthausen  

• Die Linke/Piraten-Fraktion 
 
22.  Frau Christel Rajda  

• Fraktion UWG  Rhein-Kreis Neuss/Aktive Bürgergemeinschaft - 
Die Aktive 

 
23.  Herr Carsten Thiel  

• AfD 
 
24.  Herr Karl-Heinz Rönne Vertretung für Herrn Dr. Johannes Georg Pa-

tatzki 

• Verwaltung 
 
25.  Herr Kreisdirektor Dirk Brügge  
26.  Herr Dezernent Ingolf Graul  
27.  Herr Landrat Hans-Jürgen Petrauschke  

• Schriftführerin 
 
28.  Frau Christina Zaudig  
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Öffentlicher Teil: 
 
1.  Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Einladung und der Be-

schlussfähigkeit 
 Protokoll: 

Nach Begrüßung der Anwesenden stellte Vorsitzender Jüngerkes die ordnungsgemäß 
erfolgte Einladung und die Beschlussfähigkeit des Finanzausschusses fest. 
 
 
 
 
 
 
  

2.  Verpflichtung sachkundiger Bürgerinnen und Bürger 
 Protokoll: 

Zur Sitzung waren keine sachkundigen Bürger zu verpflichten. 
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3.  Bestellung einer stellvertretenden Schriftführerin 
Vorlage: 20/0836/XVI/2015 

  
FI/ 20150928/ Ö3 
Beschluss: 

Der Finanzausschuss beschließt, Frau Claudia Baum zur stellvertretenden Schriftführe-
rin für die Dauer der XVI. Wahlperiode des Kreistags zu bestellen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig 
 
  

4.  Haushaltsentwicklung 2015 
Vorlage: 20/0837/XVI/2015 

 Protokoll: 

Kreiskämmerer Graul stellte anhand der Tischvorlage die Entwicklung des Haushaltes 
im Haushaltsjahr 2015 vor und erläuterte die Veränderungen der einzelnen Ertrags- 
und Aufwandspositionen. Er schloss mit dem Hinweis ab, dass der zur Zeit zu erwar-
tende Verlust im Haushaltsjahr 2015 mit rund 2,1 Mio. € möglicherweise noch durch 
die Auflösung von Rückstellungen verändert werden könne. 
 
FI/ 20150928/ Ö4 
Beschluss: 

Der Finanzausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
  

5.  Gemeindefinanzierungsgesetz 2016 / Finanzausgleich 2010 - 2016 
Vorlage: 20/0798/XVI/2015 

 Protokoll: 

Zunächst erläuterte Kreiskämmerer Graul die Sitzungsvorlage und verwies darauf, dass 
der vorliegende Entwurf des Gemeindefinanzierungsgesetzes 2016 das Ziel einer inter-
kommunalen Verteilungsgerechtigkeit deutlich verfehlt. Er legte dar, dass weder eine 
Anhebung des Verbundsatzes von 23 auf 28,5 % erfolgt sei noch eine Veränderung 
der Teilschlüsselmassen zugunsten der Kreise, die seit 1980 unverändert sei und der 
Tatsache nicht mehr Rechnung trage, dass mittlerweile rund 80 % der Sozialaufwen-
dungen im Kreisgebiet von den Kreisen zu tragen sei. Weiterhin kritisierte er die Rege-
lung im Gemeindefinanzierungsgesetz zur Einwohnerveredelung sowie zu den fiktiven 
Hebesätzen und der fiktiven Bedarfsberechnung, die einseitig und deutlich den kreis-
freien Raum bevorzuge zu Lasten der Kreise und des kreisangehörigen Raumes, wie 
sich insbesondere aus einem Vergleich der Schlüsselzuweisungen eindeutig ergebe.  
 
Im Anschluss stellte Kreiskämmerer Graul dar, wie sich die Veränderungen des Ge-
meindefinanzierungsgesetzes zu Lasten des Kreises und des kreisangehörigen Raumes 
im Hinblick auf die voraussichtliche Entwicklung im Haushaltsjahr 2016 auswirkt. Ne-
ben weiter steigenden Aufwendungen im Sozialbereich, der Reduzierung der Wohn-
geldzuweisung durch das Land sowie weiter steigender Personalaufwendungen von 
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insgesamt rund 10 Mio. € werde die Kreisgemeinschaft durch eine steigende Land-
schaftsumlage von rund 8 Mio. € zusätzlich belastet. Zwar seien die Umlagegrundlagen 
gestiegen und dadurch ein Mitnahmeeffekt von rund 21,7 Mio. € eingetreten, wegen 
der um rund 50 % wegbrechenden Schlüsselzuweisungen in Höhe von rund 
12,8 Mio. € verbleibe nach jetzigem Stand in 2016 ein Fehlbetrag von rund 9 Mio. €. 
Zusätzlich werde die Kreisgemeinschaft in 2016 durch Solidarpaktzahlungen an das 
Land mit rund 7,3 Mio. € belastet. Es sei daher unerlässlich, dass das Land endlich die 
sich aus dem vom Land selbst in Auftrag gegebenen sogenannten FiFo-Gutachten er-
gebenen Konsequenzen ziehe. 
 
Kreistagsabgeordneter Dr. Ammermann erklärte, dass mit dem vorliegenden Gesetz-
entwurf zum Gemeindefinanzierungsgesetz 2016 eine weitere erhebliche Schieflage in 
der Finanzierung der Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen deutlich werde. Es set-
ze sich nachweislich der Trend fort, die Kreise und den kreisangehörigen Raum zu be-
nachteiligen. Mit dem Gemeindefinanzierungsgesetz werde der Anspruch einer finanzi-
ellen Gleichbehandlung aller Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen deutlich ver-
fehlt. Dies werde anhand des in der Sitzungsvorlage mitgeteilten Zahlenwerkes mehr 
als deutlich. So erhalte der Kreis und die kreisangehörigen Städte und Gemeinden nur 
rund 26,5 Mio. € Schlüsselzuweisungen während im kreisfreien Raum teilweise mehr 
als das 15-fache dieses Betrages zur Verfügung gestellt werde. 
 
FI/ 20150928/ Ö5 
Beschluss: 

Der Finanzausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
  

6.  Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen "Kreishaushalt 2016 - 
Rücksichtnahme auf die kreisangehörigen Städte und Gemeinden" 
Vorlage: III/0739/XVI/2015 

 Protokoll: 

Frau Kreistagsabgeordnete Stein-Ulrich erklärte für die Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen, dass sie mit den Ausführungen der Verwaltung in der Sitzungsvorlage einverstan-
den sei. Der Antrag sei damit erledigt. Außerdem bedankte sie sich für die ausführliche 
Beantwortung in der Sitzungsvorlage. 
 
 
 
 
  

7.  Mitteilungen und Anfragen 
 Protokoll: 

Landrat Petrauschke wies darauf hin, dass dem Kreistag eine Mitteilung zur Regiobahn 
Fahrbetriebsgesellschaft mbH vorgelegt werde, die sich mit einem geplanten länger-
fristigen Kooperationsvertrag mit dem VRR und der beabsichtigten Beschaffung von 
neuen Fahrzeugen befasse. Die Beratung würde dann im Nahverkehrs- und Straßen-
bauausschuss am 20.10.2015 erfolgen. 
 
Anschließend stellte Frau Kreistagsabgeordnete Servos eine Frage nach der Übernah-
me der Kosten im Zusammenhang mit dem Brand im Seniorenzentrum Lindenhof. 
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Landrat Petrauschke wies darauf hin, dass für das Seniorenzentrum Lindenhof eine 
Gebäudeversicherung sowie eine Betriebsunterbrechungsversicherung abgeschlossen 
seien. 
 
 
 
 
  

 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss Dieter Jüngerkes um 17:44 Uhr die Sit-
zung. 
 

    
Dieter Jüngerkes Christina Zaudig 
Vorsitz Schriftführung 
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